
                                                                                                                                                                                    Anlage 2 

1 

2Ablauf_Tabelle 
 
 

 

Phase Was? Erklärung Material 
Einführung Experimente Licht-Dunkelheit Für die Älteren 

Ist etwas aufwendig 
 

s. Anlage 3 

 Spiele: 
 Lichtscheinsucher 
 Spot an 

Für die Jüngeren s. Anlage 4 

Gespräch Wer steht im Dunkeln? 
Bewußt machen, wie es im Dunkeln ist, wie man 
sich nach dem Licht sehnt. 
Lichtscheinsucher 
Erfahren, dass man das Licht suchen muss, wenn es 
dunkel ist. 
Unterschied zwischen hell und dunkel. 
Kinder erzählen, wie es ihnen bei den Spielen 
ergangen ist. 
Wie ist es in der Dunkelheit? 
Es macht Angst, man wird traurig,… 
Wie ist es, wenn es hell ist? 
Es bringt Freude. 
In welchen Situationen ist Dunkelheit und in 
welchen Licht? 
Kinder sollten Beispiele nennen. 
 
Wir haben Weihnachten, die Geburt Jesu gefeiert. Es 
wurden viele Lichter angezündet, die Freude 
bringen. Warum? 
Jesus, das Licht der Welt 
Wie es nach Weihnachten weiter gegangen ist, 
hören wir jetzt 

Im Gespräch mit den Kindern 
die Anregungen der Kinder 
aufgreifen.  
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Phase Was? Erklärung Material 
Evangelium Lk 2,22-32 

evtl. erzählen 
Im AT wird sehr viel davon 
berichtet, dass die Menschen 
auf den Erlöser, auf das Licht 
der Heiden, gewartet haben. 
Bei ihnen herrschte sehr viel 
„Dunkelheit“, denn die ersten 
Menschen waren Gott 
gegenüber im Paradies 
ungehorsam. Sie waren „stolz“ 
und wollten so sein wie Gott. 
So zerstörten die Menschen 
ihre Beziehung zu Gott. Gottes 
Liebe war aber so groß, dass 
er den Menschen versprach, 
dass der Erlöser der Welt 
kommen würde. Er würde das 
Licht der Welt sein, das die 
Dunkelheit erhellt. So warteten 
die Menschen sehnsüchtig auf 
ihn. Sie warteten darauf, dass 
Gott endlich sein Versprechen 
an seinem Volk Israel einlösen 
würde und es aus der 
Unterdrückung durch die 
Römer befreien würde. Auch 
Simeon wartete auf den 
Erlöser. Gott hatte ihm 
versprochen, dass er nicht 
eher sterben würde, bevor er 

Anlage 5: 
Evangeliumstext  
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nicht den Messias gesehen 
hätte. 

Phase Was? Erklärung Material 
Gesprächsimpuls Gespräch über das Verhalten der einzelnen 

Personen, besonders des Simeon. 
Wichtig sind: 
Glaube und Vertrauen des Simeon und, dass 
er sich in „Bewegung“ gesetzt hat, um das 
„Licht der Heiden“ zu sehen. 
Freude Simeons über das „Licht der Heiden“. 

   
 
 
 
 
 
 
 

Lied Nach Wahl  Anlage 6: Liedtexte 

Einleitung zur 
Aktion: 
Lichtbringer sein 

Auch bei uns gibt es Dunkelheit, Traurigkeit 
und Menschen, die auf das „Licht“ warten. 
Jesus ist das Licht der Welt. 
Wie kann dieses Licht zu anderen gelangen? 
Durch uns, z.B.: 
Freude bereiten, helfen, keine verletzenden 
Worte sagen usw. 
Wichtig: 
Den eigenen Ideen der Kinder Raum geben. 

  

Auswahl an Ideen  Lichtbringer werden. 
 
 

s. Anlage 7 Anlage 8 
Bastelanleitung Kerze 
Anlage 9 
Begleitschreiben für Wanderkerze 

 


